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vor als wie bei uns und sieth dort viel reinlicher aus als bei uns. Das Berg-
besteigen ist ein großes Vergnügen und das Abstürtzen sehr beliebt Die Haupt-
sächlichste Bevölkerung der Schweitz sind die Engeländer. Es giebt viehle schöne
Aussichten und Ansichtspostkarten. Ich habe auch welche. Aber Papa sagt, es

ist kein Geschäft nicht mehr damit zu machen und will welche von weiter her.
Die Schweitz Hot viele große Männer. Friedrich Tell von Schiller ist der größte
und sehr berühmt. Er schießt Obst von Ki aderköpfe, ohne zu treffen, mat der
Armbrust, was sehr schwer ist. Das die Schweitz frei ist, beruht blos auf die
Pollitiek. Denn sonst kost alles sehr theuer da."

8. Juchheisa! Das Schuljahr, es ist nun zu End';
Ein jeder der Schüler sein Schicksal nun kennt.
Die Glücklichen, — 's ast wohl die größere Masse, —
Sie steigen hinauf in die höhere Klasse.
Doch einige, — 's ist ja recht traurig, doch wahr, —
Sie bleiben zurück noch ein endloses Jahr,
Weil es hat gemangelt an Fleiß und Verstand.
Ja, solche, die gibt es zu Wasser und zu Land
Doch auch unter ihnen, wie meistens hienieden,
Sind wieder die Charaktere verschieden.
Der kränkt sich und weint sich die Aeuglein rot
Und schießt sich aus Scham und aus Kummer schier tot.
Ein aud'rer mit leichtem, mit flattrigem Sinn,
— 'ne Gabe der Götter, der find' nichts darin.
Ist einer besonders noch ausgeheckt,

Der hat gar die lustige Seite entdeckt.

Und so einer war unser Nikolaus.
Der kam mit dem schlechtesten Zeugnis nach Haus:
Das tat seiner ältlichen Tante er zeigen:
„Nun Tante, jetzt können die Hand wir uns reichen."
.„Weshalb denn?"" so fragt sie den Neffen, den lieben.

„Ei, siehst du, auch ich bin nun sitzen geblieben."

KaLtàus
8e!lönk8 ^ilgesttiauL mit fs-eunlllià!', b!!I!g8tei' keàung

emplieUIt eigebenst

8ekn^er.
iSjährige àris. I-». Itcferenzen. Prospekt.

111^ VH^lî 11 II I^z Káth Familienanschluß. Entgegenkommen.
prachtvoll gelegene herrschastl. Heöäude

îIîôHl8-îîâîèî8. und ?ark. Stets geöffnet. —

(l'/2 St. V.Zürich.)
Wildes Wald-und Alpenklima.

Sicherste Heilung aller Wagen-, Darm-, Hicht-, Werven-, Frauenleiden -c.

Kurpreise nur von Ar. 5.75 an. inkl. Logis, Service. 4 Mahlzeiten, Kurmittel
und alle durch Arzt, bezw. Aerztin selöst ausgeführte Anwendungen.
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(1î«tKo1lìeu unà ànlclei' 8elit.)
O ^/er xarantÎLrt seìitsn, iaâôllvssn ^klli?insi-IVIsIsga liadsn will,

I»sr l^itsr l>>. I.— unâ t>. 1.2U — in ^sàsm dslisbi^en

Import «ssà»kt voll: ^ltusrlt t.ui? in ^.àenberg ?ost it'illll (8t. äüllöll).

»»M Ilertlidvi'i'.
Voi'ti'ài': Itvii>i-i«'I» 'ìVàl'tl«!-, ^iirnleinsi- in ìnri»»»,

an vvelclikn siimtlic!i<z I<nrre5poiàn?en ?.ii rieiiton sind. -»4-

U» I 4» H ans prima l.inclvnlwlii listdrt mit unit olrng

II<>I/ìViIII<IIiII<1II
(Aui-ieìi).

..Tell". Mtdorf
Altbekanntes Haus, prachtvoller schattiger vier- und Restaurationsgarten mit

elektr. Beleuchtung. Große Terrasse mit Alpenpanorama. Mittagessen und Diners
zu jeder Tageszeit. Aomfortabel eingerichtete Zimmer. Ts empfiehlt sich Schulen
und vereinen bestens <H 1008 Lz) X. Meienberg-Iurfluh.

l.et?te ßleulieit unt äom (èlshists 6sr Vvrviv>tìilti^i>»<>.
..Cktäp'ttTLlkp"
Patent l^r. 22SZ0. — l> II. lZ. !VI.

ìl»,»i»!«el><^i» > 8 ut «»»«»lizx. — >IV 22X78 II

/>/'</> ^ V/'. —.
lèintaelistor und Inliiristor VerviuIfültiKrunKSnpparat t'ür lluroau, etelministratiunsn

Vrrmni; uiui l'rivate.
Litts, vsrlurlAsrr Lio aristàlirliczlrsn Vrospslrt.

illoieii^eitii; smptdlil« Ilinon meinen v«rl»v«sivrtei»

patent blr. K44S
unk tieinseli.en Princip Iieiniienà in üvvei Lrüssen

dir. 2 22X38 ein b'r.27. dir. 3 l>» «vklkàllv 35X80 em ?r.80
IM- 0à ilppZtà sinll detêik !>i>. Zlioo lrmchten >» alle» ûàstâà »erdreitel. "WW

áuskiilirliciis Prospekts mit ko körenden gratis.
Wikàki'Vkàâufki' in S.II6N Xantonsn. nnm

?3.pi0ii>iiiiä1iui^ lîlilloN l iilici', /iii'jdi.

Einîlèàlèk-Ân^iaer ^!.L'Pub6!à^a^^
Bezirk Einsicdeln. Einzige politische
Zeitung an dem weltberühmten Wall-

fahrt-ort, lSN bildet für Annoncen jeder Art ein ausgezeichnetes Insertions-
Mittel. Zeilenpreis là Cts. Wiederholungen 10 Cts. Abonnementspreis
halbjährlich Fr. 2.7», fürs Ausland mit entsprechendem Portozuschlag.

Malaga.
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Linsiecilen
WKâàOxàri

(jjflimztisekks t.kben8dz>8sm)

8ein. Kopskclimcrxcn, ^Kìf;cnxveìi, KrämptLv,
Knîcrleik88climer^cn ctc. — 7Veu88erIicd xepcn
ilieumuîi^âe uncì nervi,8c Kops-, Olircn- nnci

s?öZZ> <à r>üc:czllit.ie4,
>i/>«e/, -, /,^e,

.Anerkannt Ke8te un6 Killip8ìe lîe/u^squelle.

^ S-

do ^
s Z

«

àîGN
KUI>K3.US ^003

s>30 nr iil,ei- ^leer,
kesckiità tage mit

^°präckt. panorama.

Von koekstsn nr^ìlieken ^uloriinien desisns empkoklsn.

r»,,,,«;«» III,«II ivlit« iiii iiIiIim^Oii. 8«>IIII0II-mill I iiNIiiiiI-
ìllIiiKx«,,. 8ill«»i«. IkiI»Ii«»tIi«It. l Ivkii ix« lit x I.itîlit lit k«I-

Imliii. Iliinlivlltiiiiiiiiei tin ìnitit« iirpl»«»i«»^ri«i,li«;i«.

Mâj^vàkeNàttiiûtâìlkiiM.Lìll1âKn.!(àMMkkà.
?KII8Í0Iî i ÄMIIIKI' 8l) ll8. biU?!'. ^Í8l!dkî!I8k!j8R LMWWT.

liiiiiìi^t. l'iixpelitv i,«i. vie Direktion.

Hotel Monopol O Zürich
Kinttrofctiorflnsse 32 — in nächster Nähe des Bahnhofes.

Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an, — Gnte Rüche, — Reelle Weine.

spezialiiäk in Walliser Weinen, CasV-Restaurant.
îtestanration zu jeder Tageszeit. Offenes Bier. Aufmerksame Bedienung.

Portiera m Bahnhof, Telephon Nr. 4025.

Al. Amherdt, Besitzer,
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Mtdors (Ut. Uri).
Gasthaus z. ttrone,

neu umgebaut und bequem eingerichtet, mit zwei großen Restaurants,
große Säle für vereine re. Schöne Logis. Elektrische Beleuchtung.

Sehenswürdigkeit: Sammlung urnerischer Vlpentiere und Vögel,

polzauswüchs», Arvstalle, Versteinerungen, Prächtige Vussicht auss Gebirge.

Gute Küche, reelle Meine, Spieß-Bier nach Münchener und Pilsener

Vrt. — Billige preise, ausmcrksame Bedienung. — Telephon.

Empsohlen vom Schweizer. Lehrerverein, Eidgen. Postbeamten und

eingestellten, sowie vielen vereinen und privaten. ks 2sps Lz)

Zos. Nell-UIrich, Besitzer.

L'wsiksl-^sìsr, Lt. Lallen
^-K. ?iii» >i< I>u ell?!«r Hlii«iI«Iii»ii»

grösstes uinl bestoingcriclU> tes Alusiügeseliiikt üer östl. Leürvein smptîsblt liöll.

lliìl IN0NINIU8, ?ÌiìIIV8 N.

UV8«Kàî!7VM>GMG MÄSl' âl7t.
IVlusikalion in größter ^U8waiil.

Ivatklogs gràis. Linsiàtssenâungen
-Z- I^Iirvrn unà lîeiiôr^vn «pviîivNvr ltubutt.

empfehlen sich für Anfertigung von

WereinsfaHnen.
Photographieen und Zeichnungen nebst genauen Kostenberechnungen

stehen zu Diensten.

Eigene Stickerei-Ateliers.
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